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Editorial 
 

Die Anforderungen an Rechtsanwälte, Treuhänder, Wirtschaftsprüfer, Richter und 

Staatsanwälte, aber auch an juristische Mitarbeiter in der Wirtschaft und 

Verwaltung wachsen ständig. Daher ist die Auseinandersetzung mit aktuellen 

Themen für Praktiker im rechtlichen Arbeitsumfeld unerlässlich. 

 

Die Praxis zeigt, dass es im Zusammenhang mit Familienvermögen, gleich ob 

strukturiert oder nicht, immer wieder zu Konflikten kommt, die sich aufgrund der 

familiären Bande der Streitparteien deutlich von anderen kommerziellen Disputen 

unterscheiden. In vielen Fällen spielen nicht nur verschiedene Rechtsgebiete, wie 

beispielsweise das Erb- und Familienrecht sowie das Stiftungs- und 

Gesellschaftsrecht eine wesentliche Rolle, sondern auch persönliche Erwägungen, 

die eher in Verfahren alternativer Streitbeilegung als in staatlichen 

Gerichtsverfahren berücksichtigt werden können. Darüber hinaus ist vor allem die 

Vertraulichkeit alternativer Streitbeilegungsmethoden dafür ausschlaggebend, 

weshalb diese im Bereich von Private Clients und Familienvermögen jedenfalls 

vorteilhaft erscheinen. Hier bieten vor allem Schiedsverfahren sowie andere 

Methoden der alternativen Streitbeilegung – wie etwa die Mediation, die 

Moderation bzw collaborative law Strategien – ein probates Mittel zur diskreten 

Streitbeilegung. 

 

Diesen Themen ist das soeben im Verlag Linde erschienene und von den Professoren 

Deixler-Hübner und Schauer sowie RA Nueber verfasste Buch „Private Client 

Arbitration – Familienvermögen und Schiedsgerichtsbarkeit in Österreich und 

Liechtenstein“ gewidmet, das im Rahmen dieser Veranstaltung vorgestellt wird. In 

den Vorträgen werden einzelne Aspekte daraus vertiefend dargestellt. 

 

Im Namen des Lehrstuhls für Gesellschafts‐, Stiftungs‐ und Trustrecht am Institut für 

Wirtschaftsrecht der Universität Liechtenstein würden wir uns sehr freuen, Sie am 

14. September 2020 an der Universität Liechtenstein begrüssen zu dürfen. 

 
 
Vaduz, im Juni 2020 
 Dr. Alexandra Butterstein, LL.M. 
 Assistenzprofessorin 
 Vertreterin des Lehrstuhls für Gesellschafts- 
 Stiftungs- und Trustrecht 

 
 



Programm 
 

Montag, 14. September 2020 

Begrüssung und Einführung 

18.00  Dr. iur. Klaus Tschütscher, LL.M., Fürstlicher Rat, Alt-Regierungschef, 

Verwaltungsrat und Präsident des Universitätsrates 

RA Dr. iur. Johannes Gasser, LL.M., Vorsitzender des Vorstands des 

liechtensteinischen Schiedsvereins  

Keynote Speech 

18.15 RA Dr. iur. Werner Jahnel, LL.M., LALIVE, Zürich 

Vereinbarungen in familiären Angelegenheiten – Durchsetzbarkeit und mögliche 
Konfliktlösungsstrategien 

18.40  Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner, Institut für Europäisches und 

Österreichisches Zivilverfahrensrecht, Johannes Kepler Universität, Linz 

Anerkennung und Vollstreckung von Schiedssprüchen im Zusammenhang mit 
Private Clients – Erfahrungsbericht aus der Praxis 

19.00 RA Dr. iur. Michael Nueber, LL.M., Gasser Partner Rechtsanwälte, Vaduz 

Chancen und Probleme bei der Schiedsgerichtsbarkeit im Erbrecht und im 
Stiftungsrecht 

19.20 Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer, Institut für Zivilrecht, Universität Wien 

Buchpräsentation 

19.40 RA Dr. iur. Werner Jahnel, LL.M., LALIVE, Zürich 

Schlusswort des Veranstalters 

19.45 Dr. Alexandra Butterstein, LL.M., Institut für Wirtschaftsrecht, 

Universität Liechtenstein 

19.50 A p é r o  u n d  G e d a n k e n a u s t a u s c h  

 



Allgemeine Informationen 
 

TeilnehmerInnen 

Rechtsanwälte, Treuhänder, Wirtschaftsprüfer, juristische Mitarbeiter in der Verwaltung 

und am Finanzplatz sowie weitere an aktuellen rechtlichen Themen interessierte 

Personen. 

 

Raum/Ort 

Auditorium, Universität Liechtenstein, Fürst-Franz-Josef-Strasse, 9490 Vaduz, Liechtenstein 

 

Zeit 

Montag, 14. September 2020, 18.00-19.45 Uhr 

 

Preis 

Kostenfrei. Bitte beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung keine gedruckte 

Seminarmappe ausgegeben wird. Die Seminarunterlagen werden im Vorfeld der 

Veranstaltung in elektronischer Form (Link via Email) den angemeldeten Teilnehmern und 

Teilnehmerinnen zur Verfügung gestellt. 

 

Anmeldung 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir in jedem Fall um eine Anmeldung. Die 

Anmeldung kann online unter www.uni.li/themenabend-gesellschaftsrecht oder per Fax 

+423 265 11 12 erfolgen.  

 

Anmeldeschluss 

Montag, 7. September 2020 

 

Durchführung/Corona-Pandemie 
Aufgrund der Pandemie COVID-19 werden max. 45 Personen zugelassen.  Nach erfolgter 
Anmeldung werden die TeilnehmerInnen über die Schutzmassnahmen und –regeln der 
Universität Liechtenstein informiert und erhalten das Schutzkonzept zugestellt. 
 

Kontakt und Information 

Für weitere Informationen stehen Ihnen lic. iur. Frédérique Lambrecht, LL.M. und Beatrice 

Kaiser, Tel +423 265 11 90, gerne zur Verfügung. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter:  

www.uni.li/themenabend-gesellschaftsrecht 

 

 

Die Veranstaltung wird aktiv unterstützt durch: 

http://www.hochschule.li/

